
E inmal im Leben Porsche fahren, davon träumen viele. Der PC
Baden-Baden und die „Offenen Hilfen der Lebenshilfe Rastatt-
Murgtal“ ließen für 40 behinderte Menschen den Traum in Er-
füllung gehen: Sie luden zu einer großen Ausfahrt mit jeder

Menge PS und Spaß. Bereits zum sechsten mal starteten die 25 Por-
sche-Fahrzeuge mit Menschen mit Behinderung im Beifahrersitz.

Besondere Gäste

14 Mitglieder des PC Monasteria gingen Anfang September
zum zweiten Mal auf „Große Fahrt“. Ziel der Reise mit 7
Porsche Carrera, vom 964 bis zu neuesten 991 GTS und
GT3, war Salzburg mit dem näheren und weiteren Um-

land. Nach einem Jahr intensiver Vorbereitung warteten Eindrücke aus
Landschaft, Kulinarik sowie Handwerk und Brauchtum auf die Teilneh-
mer. Bei der Anreise wurde häufig die Autobahn verlassen. Fahrten
durch die Rhön, mit Unterbrechungen auf der Wasserkuppe, einer Über-
nachtung im Frankenland und weiter durch das Altmühltal sollten
schon auf das zu Erwartende vorbereiten. Angekommen im Basishotel
am Fuße des Unterbergs wurde am Folgetag Salzburg per Fahrrad er-
kundet. Als Highlight zum Aspekt Handwerk wurde der von Porsche
Consulting geplante Neubau einer Bootswerft besucht.  Die Emotionen
kochten hoch, als es mit einem Boot in forcierter Fahrt über den Traun-

EMOTIONEN

56 PCLIFE

Das Freizeitangebot der „Offenen Hilfen“ ist sehr beliebt und macht
immer viel Spaß. Dieses Mal haben wir uns entschlossen, zwei kürzere
Touren zu fahren, um den zahlreichen Anmeldungen gerecht zu wer-
den. „Ich möchte im Cabrio fahren!“ ruft Beifahrerin Katharina. „Und ich
will im schwarzen Cayenne fahren!“ meint ihr Schulkamerad Emil.
Wir waren bemüht alle Wünsche zu erfüllen. Mit Stolz und Begeisterung
stiegen alle Copilo-ten zu den Porschefahrern. Beide Gruppen fuhren
durch das Murgtal und entlang der Schwarzwaldhochstraße. Martin
Bleier, Geschäftsführer der Lebenshilfe Rastatt-Murgtal, betonte anläs-
slich der Aktion, wie wichtig die Integration von behinderten Menschen
in die Gesellschaft ist.
„Das soziale Engagement liegt den Mitgliedern des PC Baden-Baden
am Herzen“, so Klaus Kieß, Präsident des Clubs. Zudem macht es einfach
Spaß, Zeit mit den Menschen hier zu verbringen, etwas Gutes zu tun
und unsere Freude am Porschefahren mit anderen zu teilen.
Dass die Ausfahrt auch den Mitgliedern des Clubs großen Spaß gemacht
hat, war ihnen bei der Rückkehr zu den Murgtal-Werkstätten am Lächeln
im Gesicht anzusehen. Den Abschluss dieses traumhaften Tages bildete
ein kleines Grillfest.
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see ging. Dieses radikal designte Boot hat seine Wurzeln im Rennsport
und erinnert zugleich an die Bauweise eines Supersportwagens. Besuche
eines Maß-Schuhmachers, einer Säckler-Werkstatt - in der Hirschleder-
hosen nach Maß hergestellt und aufwändig mit Handstickerei verziert
werden – und einer Edelobstbrennerei mit über 200jähriger Geschichte
rundeten den Blick ins Handwerk ab.
Das Herz der Porschefahrer lachte beim Erleben der Fahrstrecken, an-
gereichert durch die Großglocknerhöhenstraße und die Roßfeldpan-
oramastraße. Kein Wunder, nach den schönen Erlebnissen wird schon
emsig an der Großen Fahrt 2016 (Auf der Hanse-Route von West nach
Ost) und sogar schon 2017 (Schottland) gearbeitet. Dazwischen liegt
dann im Juni 2016 das Freundschaftstreffen zum 40jährigen Bestehen
des Porsche Club Monasteria.
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Ein Traum wird wahr

Wenn sich Hightech und Handwerk begegnen
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